
Fortbildung  
„Ärztliche Behand
lungsfehler“ 

Die Gutachterstelle der Sächsischen 
Landesärztekammer plant für den 6. 
März 2010 in Zusammenarbeit mit 
der Sächsischen Akademie für ärztli-
che Fort- und Weiterbildung und 
dem Ausschuss Qualitätssicherung in 
Diagnostik und Therapie der Sächsi-
schen Landesärztekammer eine Ver-
anstaltung zur Problematik ärztlicher 
Behandlungsfehler. 

Auf dieser Veranstaltung sollen Fälle 
aus den Fachgebieten Visceralchirur-
gie, Orthopädie/Traumatologie, Inne-
 re Medizin, Gynäkologe/Geburtshilfe 
und Hals-Nasen-Ohrenheilkunde von 
kompetenten Vertretern dieser Fach-
gebiete vorgestellt und diskutiert 
werden. 
Bewusst werden Fälle ausgewählt, in 
denen organisatorische Defizite zu 
erheblichen Gefährdungen oder 
Schädigungen von Patienten geführt 
haben.
Eingeladen sind neben allen Interes-
sierten vor allem die Kollegen, die an 
der Klinikorganisation beteiligt sind 
und hierfür Verantwortung überneh-
men müssen.

Vorläufiges Programm
9.00 bis 9.15 Uhr 
Eröffnung und Einführung 
Erik Bodendieck, Vizepräsident der 
Sächsischen Landesärztekammer

9.15 bis 9.35 Uhr
Juristische Aspekte
Referent: Dr. med. Rainer Kluge, 
Vorsitzender der Gutachterstelle für 
Arzthaftungsfragen 

9.40 bis 10.00 Uhr 
Visceralchirurgie (Choledochus-
verletzung mit umfangreichen 
Folgekomplikationen nach 
Cholecystektomie)
Referent: PD Dr. med. habil. Frank 
Kühn, Meißen

10.05 bis 10.25 Uhr 
Orthopädie/Traumatologie
(Nichterkennen multipler 
WS-Frakturen mit drohender 
Querschnittslähmung)
Referent: OA Dr. med. Jens Seifert, 
Dresden

10.30 bis 11.00 Uhr
Pause

11.00 bis 11.20 Uhr  
Gynäkologie/Geburtshilfe 
(Schwere hypoxische Schädigung 

eines Neugeborenen)
Prof. Dr. med. habil. Wolfgang 
Distler, Dresden

11.25 bis 11.55 Uhr
Innere Medizin (Todesfall im Status 
asthmaticus)
n.n.

12.00 bis 12.25 Uhr 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
(Apallisches Syndrom infolge 
Encephalitis nach NNH-Revision)
PD Dr. med. habil. Eberhard 
Meister, Leipzig

12.25 bis 13.00 Uhr  
Zusammenfassung der Tagung 
Doz. Dr. med. habil. Gottfried 
Hempel
evtl. kurze Podiumsdiskussion der 
Referenten

Im Anschluss an jede Falldemon-
stration ist eine 5-minütige Diskus-
sionszeit eingeplant.
 
Die Veranstaltung ist mit fünf Fort-
bildungspunkten anerkannt. Eine 
Anmel  dung ist nicht erforderlich. 

Dr. med. Rainer Kluge
Vorsitzender der Gutachterstelle für 

Arzthaftungsfragen
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